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Merkel warnt vor Vermögenssteuer und einheitlichem Mindestlohn

Berlin, 18.04.2013, 00:00 Uhr

GDN - Mit Blick auf entsprechende Vorschläge der SPD hat Bundeskanzlerin Angela Merkel vor einer Vermögenssteuer und einem
bundesweit einheitlichen Mindestlohn gewarnt. "Ich bin eine Gegnerin jeder Art von Vermögensteuer oder einer Verschärfung der
Erbschaftsteuer. Unsere wirtschaftliche Entwicklung ist nicht so robust, wie manche meinen, sie würde dadurch nur gefährdet", sagte
Merkel der "Bild-Zeitung" (Donnerstagausgabe). 

Auch wenn sie für für regionale und branchenspezifische Lohnuntergrenzen einträte, sei sie strikt gegen "einen von Politikern
festgelegten Einheits-Mindestlohn". Merkel weiter: "Viele Länder in Europa haben doch genau deshalb eine viel höhere
Arbeitslosigkeit als wir, weil Löhne und Leistung bei ihnen zu weit auseinander klaffen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-12106/merkel-warnt-vor-vermoegenssteuer-und-einheitlichem-mindestlohn.html
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